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476114-2026 - Konkurss

Vacija — Makslas un kulturas €ku celtniecibas darbi — Umbau und Sanierung der Nikolaikirche
Anklam zur Integration des Lilienthal Flight Museum (LFM)

OJ S 131/2026 10/07/2026

Pazinojums par ligumu vai pazinojums par koncesiju — standarta rezims

Buvdarbi

1. Pircéjs

1.1. Pircéjs
Oficialais nosaukums: Hansestadt Anklam
E-pasts: stadtverwaltung@anklam.de
Pircéja juridiskais statuss: Vietéjas parvaldes iestade
Ligumslédzéjas iestades darbibas joma: Vispareji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedura

2.1. Procedura
Nosaukums: Umbau und Sanierung der Nikolaikirche Anklam zur Integration des Lilienthal
Flight Museum (LFM)
Apraksts: Bei dem Bauvorhaben handelt es sich um Sanierungsmal3nahmen der
denkmalgeschutzten Nikolaikirche in Anklam. Die Stadt Anklam beabsichtigt die Umnutzung,
Umstrukturierung und Instandsetzung der Nikolaikirche Anklam. Ziel des Vorhabens ist es,
parallel zur Wiederherstellung der stadtebaulichen Fassung des zentralen Marktplatzes, das
Kirchengebaude einer dauerhaften Nutzung als Lilienthal Flight Museum (LFM) zuzufiihren
und den Turmhelm in seiner urspringlichen Hohe von ca. 103 m in Anlehnung an seine
bauzeitliche Form wiederaufzurichten. Gekennzeichnet ist der Mauerwerksbestand der
Nikolaikirche Anklam durch eine Vielzahl unterschiedlicher Schadbilder, die sich in
unterschiedlich starker Auspragung und Verteilung Uberlagern. An vielen Bereichen liegen
starkere Schadigungsgrade an den Maueroberflachen vor, das betrifft den Innenraum und die
Fassade. Im Innenraum ist zu beachten, dass historische Fassungsbefunde vorhanden sind,
die aus denkmalpflegerischer Sicht als sehr wertvoll einzuordnen sind. Der vergleichsweise
hohe Schadigungsgrad der Architekturoberflachen ist Uberwiegend auf die Kriegszerstérung
des Gebaudes und die lange nachfolgende Standzeit in ruin6sem Zustand zurtckzufuhren.
Aus den Untersuchungsergebnissen in Zusammenhang mit der Betrachtung der Schadbilder
ist zu ersehen, dass leichtlosliche Salze, Gips und erhéhte Feuchtegehalte gemeinsam mit
bauklimatischen Gegebenheiten als Schadfaktoren wirksam sind. Grundsatzlich soll der jetzt
sichtbare Bestand der Maueroberflachen in seinem gealterten Erscheinungsbild erhalten und
stabilisiert werden. Dabei verwendete neue Materialien sollen sich ohne Stérungen in den
vorhandenen Bestand einfigen. Fur den Innenraum wird eine Erhaltung des vorhandenen
Erscheinungsbildes mit Sichtbarkeit aller Befunde und Alterungsspuren favorisiert.
Rekonstruierende Eingriffe sind nicht vorgesehen. Die Umsetzung der Forderung nach
Erhaltung der historischen Substanz wird je nach deren Wertigkeit mit technologisch
differenzierten Methoden der restauratorischen Konservierung umgesetzt. Hochste
Anforderungen werden an den Bereichen mit Befunden figurlicher Malerei und polychromer
Fassungen an den oberen Bereichen im Innenraum an die Substanzerhaltung gestellt.
Generell wird die Erhaltung der historischen Fassungs- und Oberflachenbefunden an den
weiteren Flachen im Innenraum angestrebt. Nach Bedarf erfolgen Sicherungen an

476114-2026 Page 1/7


https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/476114-2026
mailto:stadtverwaltung@anklam.de

mechanisch gefahrdeten Bereichen und Partien. Das betrifft Materialrisse unterschiedlicher
Dimensionen und starke Materialverluste an Fugen und am Mauerfuld.

Proceduras identifikators: 4b32b719-cc11-476e-b99¢-3300ad7a90ba

Proceduras veids: Atklata

Proceddra ir paatrinata: né

2.1.1. Merkis
LTiguma veids: Buvdarbi
Galvena klasifikacija (cpv): 45212300 Makslas un kultiras €ku celtniecibas darbi
Papildu klasifikacija (cpv): 92522200 Vesturisko €ku saglabasanas pakalpojumi, 45223220
Eku karkasu izbive

2.1.2. Izpildes vieta
Pasta adrese: Nikolaikirchstralte
Pilséta: Anklam
Pasta indekss: 17389
Valsts apaksSiedalijums (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE8SON)
Valsts: Vacija

2.1.4. Vispariga informacija
Juridiskais pamats:
Direktiva 2014/24/ES
vob-a-eu -

2.1.6. lIzslegSanas iemesli
IzslégSanas iemeslu avoti: Pazinojums
Aktivi, kurus parvalda likvidators: Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemaf
nationaler Rechtsvorschriften: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff.
VOBY/A. Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit
beachtet. Konkurs: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei
den fakultativen Ausschlussgriinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit beachtet.
Korruption: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den
fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit beachtet.
Vergleichsverfahren: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A.
Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit beachtet.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB
und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der
VerhaltnismaRigkeit beachtet. Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur
Verzerrung des Wettbewerbs: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff.
VOBJ/A. Bei den fakultativen Ausschlussgriinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit
beachtet. Verstol gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die Regelungen der §§
123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der
Grundsatz der Verhaltnismafigkeit beachtet. Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Es
gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen
Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit beachtet.
Betrugsbekampfung: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A.
Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit beachtet.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es gelten die Regelungen der §§ 123
ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz
der VerhaltnismaRigkeit beachtet. Zahlungsunfahigkeit: Es gelten die Regelungen der §§ 123
ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz
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der VerhaltnismaRigkeit beachtet. Verstol} gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es gelten
die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen
Ausschlussgrunden wird der Grundsatz der Verhaltnismaligkeit beachtet. Verwaltung der
Vermogenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff.
GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgriunden wird der Grundsatz der
Verhaltnismaligkeit beachtet. Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der
Lage sind, die erforderlichen Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen
Uber dieses Verfahren erhalten.: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff.
VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit
beachtet. Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es gelten
die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen
Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der Verhaltnismafigkeit beachtet. Direkte oder
indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es gelten die Regelungen
der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der
Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit beachtet. Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen
Tatigkeit: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den
fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit beachtet.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es gelten die
Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen
Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der Verhaltnismafigkeit beachtet. Verstol3 gegen
sozialrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff.
VOBY/A. Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit
beachtet. Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff.
GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der
VerhaltnismaRigkeit beachtet. Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: Es gelten die
Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen
Ausschlussgrunden wird der Grundsatz der VerhaltnismalRigkeit beachtet. Entrichtung von
Steuern: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den
fakultativen Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der VerhaltnismafRigkeit beachtet.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: Es
gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen
Ausschlussgrinden wird der Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit beachtet.

5. Dala

5.1. Dala: LOT-0001
Nosaukums: Rohbau Aufzugsunterfahrt
Apraksts: Gegenstand dieser Ausschreibung sind die Rohbauarbeiten fur die
Aufzugsunterfahrt, das Herstellen von unbewehrten Fundamentstreifen fur die
Brandschutzfassade und den untersten Treppenlauf der Treppe 01 sowie die dazugehorigen
Erdbauarbeiten inkl. Spezialtiefbau fur die Mikropfahle. Aufgrund des Bauens im
denkmalgeschutzten Kontext sowie im Bestand der Kirche werden die Arbeiten auf der
Baustelle von einem Restaurator, dem zustéandigen Denkmalamt sowie einem
Umweltschutzbeauftragten begleitet. Siehe auch Hinweise am Ende der Vorbemerkungen, Die
Leistungen sind unter Berucksichtigung dieser Randbedingungen auszuflhren. Hieraus
ergeben sich keine zusatzlichen Leistungen, sofern diese nicht ausdrucklich im
Leistungsverzeichnis beschrieben sind.
lekSéjais identifikators: LOT-0001 51102-1023-38

5.1.1. Merkis
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Liguma veids: Buvdarbi

Galvena klasifikacija (cpv): 45212300 Makslas un kultiras €ku celtniecibas darbi

Papildu klasifikacija (cpv): 92522200 Vesturisko €ku saglabasanas pakalpojumi, 45223220
Eku karkasu izbave

5.1.2. Izpildes vieta
Pasta adrese: Nikolaikirchstralte
Pilséta: Anklam
Pasta indekss: 17389
Valsts apaksSiedalijums (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE8SON)
Valsts: Vacija

5.1.3. Paredzamais ilgums
llgums — cits: Nezinams

5.1.6. Vispariga informacija
Rezervéta daliba:
Daliba nav rezervéta.
lepirkuma projekts, kas netiek finanséts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Noligums par valsts iepirkumu: ja
Sis iepirkums ir piemérots art maziem un vidéjiem uznémumiem (MVU): né

5.1.7. Stratégiskais iepirkums
Stratégiska iepirkuma mérkis: Nav stratégiska iepirkuma

5.1.9. Atlases kritériji
Atlases kritériju avoti: Pazinojums
Kritérijs: AtbilstoSas izglttibas un profesionalas kvalifikacijas
Atlases kritérija apraksts: Is Eigenerklarung sind vorzulegen: Angabe zur Mitgliedschaft bei der
Berufsgenossenschaft; Angabe zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitragen zur
Sozialversicherung; Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde,
die die Zuverlassigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt; Angabe, ob ein
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbar gesetzlich geregeltes Verfahren eroéffnet/ die
Er6ffnung beantragt/ mangels Masse abgelehnt wurde bzw. ob ein Insolvenzplan rechtskraftig
bestatigt wurde oder ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet; Eintragung im Berufs-
oder Handelsregister des Sitzes oder Wohnsitzes des Unternehmens
Praqualifikationsnachweis: Der Eignungsnachweis bei praqualifizierten Unternehmen erfolgt
anhand der in der Liste des Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen hinterlegten
Erklarungen und Nachweisen, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise. Die Eignungsprifung der nicht praqualifizierten Unternehmen erfolgt
(zunachst) anhand der Eigenerklarung zur Eignung sowie der ggf. geforderten
auftragsspezifischen Einzelnachweisen oder durch Vorlage einer Einheitlichen Europaischen
Eigenerklarung (EEE). Beim Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen
nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fir die Praqualifikation
erfullen, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die anderen
Unternehmen nicht praqualifiziert, sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklarungen auch
fur diese abzugeben ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.
Gelangen Angebote von nicht praqualifizierten Unternehmen in die engere Wahl, sind die im
Formblatt 124 "Eigenerklarung zur Eignung" bzw. in der Einheitlichen Europaischen
Eigenerklarung bezeichneten Bescheinigungen zur Bestatigung der Eigenerklarungen nach
Aufforderung vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist
eine deutschsprachige Ubersetzung beizufiigen.
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Kriterijs: Citi ekonomiski vai finansiali prastjumi

Atlases kritérija apraksts: Als Eigenerklarung sind vorzulegen: Umsatz in den letzten 3
abgeschlossenen Geschéaftsjahren, Bauleistungen und andere Leistungen betreffend, die mit
der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam
mit anderen Unternehmen ausgefihrten Leistungen.

Kritérijs: Vid€jais gada darbaspéks

Atlases kritérija apraksts: Als Eigenerklarung sind vorzulegen: Erklarung zur Zahl der in den
letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, gegliedert nach
Lohngruppen; Angabe vergleichbarer Referenzen.

5.1.10. PieskirSanas kritériji
Kriterijs:
Veids: Cena
Apraksts: 100%

5.1.11. lepirkuma dokumenti
Valodas, kuras ir oficiali pieejami iepirkuma dokumenti: vacu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.subreport.de/E72752414

5.1.12. lepirkuma noteikumi
lesniegSanas noteikumi:
Elektroniska iesnieg8ana: Prasits
lesniegSanas adrese: https://www.subreport.de/E72752414
Valodas, kuras var iesniegt piedavajumus vai dalibas pieprasijumus: vacu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atlauts
Varianti: Nav atlauts
Pretendenti var iesniegt vairakus piedavajumus: Nav atlauts
Piedavajumu sanemsanas termins: 10/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks,
Centraleiropas vasaras laiks
Laiks, kura piedavajumam jasaglabajas derigam: 60 Dienas
Informacija, ko var papildinat péc iesniegSanas termina beigam:
Pircéjs péc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistitos trikstoSos dokumentus var
iesniegt velak.
Papildu informacija: keine
Informacija par publisko atvérSanu:
AtvérSanas datums: 10/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, Centraleiropas
vasaras laiks
Papildu informacija: elektronische Angebotséffnung Der Offnungstermin ist nicht éffentlich.
Bieter und deren Bevollmachtigte sind nicht zur Angebotsoffnung zugelassen.
Liguma noteikumi:
Liguma izpilde javeic saskana ar aizsargatas nodarbinatibas programmam: Né
Elektroniskie rékini: Prasits
Tiks izmantoti elektroniskie pasatijumi: ne
Tiks izmantoti elektroniskie maksajumi: ja

5.1.15. Panpémieni
Pamatnoligums:
Nav pamatnoliguma
Informacija par dinamisko iepirkumu sistému:
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Nav dinamiskas iepirkumu sistémas

5.1.16. Papildu informacija, mediacija un parskatiSana
ParskatiSanas organizacija: Ministerium fur Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informacija par parskatiSanas terminiem: § 160 GWB Einleitung, Antrag: (1) Die
Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag ein; (2) Antragsbefugt ist
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag oder der Konzession hat
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen
droht; (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten
Verstold gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und
gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerugt hat; der
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberlhrt, 2) Verstdlie gegen Vergabevorschriften,
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem
Auftraggeber gerligt werden, 3) VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegentiber dem Auftraggeber geriigt werden, 4) mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberihrt.
Organizacija, kas sniedz stkaku informaciju par parskatisanas procediru: Hansestadt Anklam

8. Organizacijas

8.1. ORG-0001
Oficialais nosaukums: Hansestadt Anklam
Registracijas numurs: Leitweg-ID 13075005-K000-62
Pasta adrese: Markt 3
Pilséta: Anklam
Pasta indekss: 17389
Valsts apaksSiedalijums (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE8ON)
Valsts: Vacija
Kontaktpunkts: Vergabestelle
E-pasts: stadtverwaltung@anklam.de
Talrunis: 03971 83520
Interneta adrese: https://www.anklam.de
Sis organizacijas lomas:
Pircéjs
Organizacija, kas sniedz sikaku informaciju par parskatiSanas procediru

8.1. ORG-0002
Oficialais nosaukums: Ministerium fur Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Registracijas numurs: VKMV-13-L50010000000-78
Pasta adrese: Johannes-Stelling-Stralie 14
Pilséta: Schwerin
Pasta indekss: 19053
Valsts apaksiedalijums (NUTS): Schwerin, Kreisfreie Stadt (DE804)
Valsts: Vacija
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E-pasts: vergabekammer@wm.mv-regierung.de
Talrunis: 03855885160

Sis organizacijas lomas:

ParskatiSanas organizacija

8.1. ORG-0003
Oficialais nosaukums: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registracijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilséta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apaksSiedalijums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vacija
E-pasts: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
Talrunis: +49228996100
Sis organizacijas lomas:
TED eSender

Informacija par pazinojumu

Pazinojuma identifikators/versija: 3f59b021-e3e6-4223-aff4-980e0e4cadbb8 - 01

Veidlapas tips: Konkurss

Pazinojuma veids: Pazinojums par ligumu vai pazinojums par koncesiju — standarta rezims
Pazinojuma apaksveids: 16

Pazinojuma nosutisanas datums: 08/07/2026 07:52:26 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks,
Centraleiropas vasaras laiks

Valodas, kuras oficiali pieejams $is pazinojums: vacu valoda

Pazinojuma publikacijas numurs: 476114-2026

OV S sérijas izdevuma numurs: 131/2026

PublicéSanas datums: 10/07/2026

476114-2026 Page 7/7


mailto:vergabekammer@wm.mv-regierung.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Pircējs
	1.1. Pircējs
	2. Procedūra
	2.1. Procedūra
	2.1.1. Mērķis
	2.1.2. Izpildes vieta
	2.1.4. Vispārīga informācija
	2.1.6. Izslēgšanas iemesli
	5. Daļa
	5.1. Daļa: LOT-0001
	5.1.1. Mērķis
	5.1.2. Izpildes vieta
	5.1.3. Paredzamais ilgums
	5.1.6. Vispārīga informācija
	5.1.7. Stratēģiskais iepirkums
	5.1.9. Atlases kritēriji
	5.1.10. Piešķiršanas kritēriji
	5.1.11. Iepirkuma dokumenti
	5.1.12. Iepirkuma noteikumi
	5.1.15. Paņēmieni
	5.1.16. Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
	8. Organizācijas
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informācija par paziņojumu

